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Vorwort 

Konzeption der Reihe „JuraKompakt“ ist es, Lernenden einen schnel-
len Zugriff auf prüfungsrelevantes Wissen zu ermöglichen. Beim Akten-
vortrag, der in nahezu allen Bundesländern die mündliche Assessorprü-
fung eröffnet, ist juristisches Fachwissen zweifellos auch gefragt. Noch 
bedeutsamer ist aber die überzeugende Präsentation der gefundenen Lö-
sung. Prüfungsrelevant sind hier mehr die persönlichen Fähigkeiten der 
mündlichen Darstellung, Hindernisse bilden bspw. Nervosität und fal-
sche Schwerpunktsetzung. 

Das vorliegende Buch will die gezielte Vorbereitung auf den Akten-
vortrag mit Empfehlungen und Hinweisen begleiten. Diese Tipps stehen 
auch in der 8. Auflage im Vordergrund und werden mit zahlreichen For-
mulierungsbeispielen illustriert. Da die Formulierung aber weitgehend 
Teil des persönlichen Stils ist, dienen die Vorschläge lediglich der Ori-
entierung und erheben keinen Anspruch auf Ausschließlichkeit. Es gibt 
ohnehin nur wenige bindende Regeln. Meist handelt es sich um aus der 
Erfahrung gewonnene Ratschläge. Der zivilrechtliche Band hat sich 
ebenso etabliert wie die Parallelwerke zu den anderen Rechtsgebieten 
(Jäckel/Schneider, Der strafrechtliche Aktenvortrag im Assessorexa-
men; Kerst, Der öffentlich-rechtliche Aktenvortrag im Assessorexa-
men), so dass jeder Kandidat ein fachspezifisches Hilfsmittel zur Hand 
hat. Weiteres Übungsmaterial wird jede/r Referendar/in in Büchern, 
Skripten und Ausbildungszeitschriften problemlos finden.  

Wenn in den folgenden Ausführungen zumeist das generische Mas-
kulinum verwendet wird, geschieht dies aus Gründen der Einheitlichkeit 
und besseren Lesbarkeit. Die Personenbezeichnungen beziehen sich 
aber ausdrücklich auf alle Geschlechter. 

Sicherlich bringen Gesetzeslage und Prüfungspraxis in 15 Bundes-
ländern zahlreiche regionale Unterschiede hervor, die hier nicht alle wie-
dergegeben worden sind. Insoweit bin ich für Hinweise und Ergänzun-
gen weiterhin dankbar (E-Mail: h.jaeckel@freenet.de). 

Nürnberg, Januar 2025 Dr. Holger Jäckel 
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